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Marktgemeinde  
St.Andrä-Wördern 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES am Donnerstag, den 23. April 2015 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister Maximilian Titz 
Vizebürgermeisterin Mag. Ulrike Fischer 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates: 
  1. GGR Astrid Pillmayer, BA 17. GR Liliane Leitzinger 
  2. GGR Franz Semler 18. GR Ing. Walter Petz 
  3. GGR Alfred Stachelberger 19. GR Andreas Pospisil 
  4. GGR Ing. Martin Heinrich 20. GR Dr. Elisabeth Seidl (ab 19.55 Uhr) 
  5. GGR Reg.-Rat Wolfgang Seidl 21. GR Evelin Stanek 
  6. GGR Alfred Kögl 22. GR Miriam Hülmbauer 
  7. GR Renate Albrecht 23. GR Mag. Robert Hülmbauer 
  8. GR Rudolf Hammer 24. GR Aida Maas Al-Sania 
  9. GR Christian Kraft 25. GR Ing. Harald Sattmann 
10. GR Mathias Kraft 26. GR Ernst Susicky 
11. GR Franz Leitzinger 27. GR Patrick Trinko 
12. GR Brigitte Müller 28. GR Mag. Heidrun Tscharnutter 
13. GR Herbert Rottensteiner 29. GR Christian Gsandtner 
14. GR DI Gerald Schabl 30. GR Markus Kolar 
15. GR Walter Schreiner 31. GR Thomas Zeimke 
16. GR Gabriele Seidl-Prokesch   
 
 
Schriftführerin: Romana Emmer 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:    23.20 Uhr 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Bgm. Titz erklärt, dass folgende Tagesordnungspunkte im Rahmen der heutigen Sitzung 
nicht behandelt und gemäß § 46 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung abgesetzt werden: 
12.) Abschluss des Förderungsvertrages mit dem BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH; 
Abwasserbeseitigungsanlage, BA 16, Wirtschaftspark 
13.) NÖ Wasserwirtschaftsfond, Annahmeerklärung für die Zusicherung des NÖ WWF, 
Abwasserbeseitigungsanlage, BA 16, Wirtschaftspark 
Zu diesen beiden Tagesordnungspunkten sind noch nicht alle Unterlagen eingelangt 
16.) Friedhof – Wirtschaftsgebäude – Auftragsvergaben 
Zur weiteren Beratung in den zuständigen Ausschuss zurückgestellt 
 
 
1.) Protokoll der Sitzung vom 27.3.2015 
Bgm. Titz stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung am 27. März 2015 
keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
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2.) Bericht des Bürgermeisters – Schreiben an den G emeinderat 
Bgm. Titz bringt folgende Schreiben dem Gemeinderat zur Kenntnis: 
• Dankschreiben für erhaltenen Subventionen für das Jahr 2014: 

Hagenthaler Kulturkreis, Fischereiverein Muckendorf, Union Hintersdorf/Kirchbach (- 
Sekt.Turnen), Kinderfreunde St. Andrä-Wördern, Kinderfreunde Altenberg/Greifenstein, 
Sportunion St. Andrä-Wördern, Waldkindergarten, Greifvogelzuchtstation, Verein 
KreaMont und Naturpark Eichenhain, Jaqueline Fruhwirth (Übernahme Investitions-
beitrag HAS Tulln), MS-Club-Neulengbach; 

• ein Schreiben von LH-Stv. Mag. Sobotka über eine Finanzierungsbeitrag für die 
Musikschule in Höhe von € 58.237,69; 

• ein Schreiben von LH-Stv. Mag. Sobotka: Dank für Interesse an einem Standort der NÖ 
Schauspielakademie in St. Andrä-Wördern. Der Projektleiter der NÖ Kreativakademie, 
Giuseppe Rizzo wird demnächst Gespräche mit der Marktgemeinde aufnehmen. 

 
 
3.) Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 16.4.20 15 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Gsandtner, verliest das Protokoll der 
Prüfungen vom 16. April 2015. Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die 
Stellungnahme der Kassenverwalterin, VB Silvia Pertschy, zur Kenntnis und schließt sich 
deren Ausführungen an. 
Der Bericht des Prüfungsausschusses wird in der vorliegenden Form zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
4.) Rechnungsabschluss 2014 
GGR Kögl berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2014 von der Gemeindeverwaltung bzw. 
dem Bürgermeister erstellt wurde und zwei Wochen vom 8. April 2015 bis einschließlich 22. 
April 2015 zur öffentlichen Einsichtnahme auflag. Gleichzeitig war auch die Einsichtnahme 
auf der Homepage der Marktgemeinde St.Andrä-Wördern möglich. 
Während dieser Auflagefrist ist eine Stellungnahme von Johann Dreschkay am 21. April 
2015 eingelangt (Beilage 1). Diese Stellungnahme wurde allen Gemeinderatsmitgliedern per 
E-Mail am heutigen Tag übermittelt, damit der Inhalt jedem Gemeinderat bekannt ist und 
eine Verlesung entfallen kann. 
Von der Verwaltung wurde ein ausführliches Anlagenverzeichnis übermittelt.  
Einige Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2014 wurden bereits im Bericht des 
Prüfungsausschusses ausführlich dargelegt. GGR Kögl referiert einige Zahlen aus dem 
Rechnungsabschluss 2014. 
Da die Ergebnisse des Rechnungsabschlusses 2014 noch in einem Zeitraum fallen, in der 
die Bürgerliste noch nicht im Gemeinderat war, können keine weiteren Details der 
Entstehung, Beschlussfassung und Umsetzung genannt werden.  
GGR Kögl stellt den Antrag, dass der vorliegende Rechnungsabschluss 2014 ergänzt um 
das nun vorliegende Anlagenverzeichnis vom Gemeinderat zu beschließen. 
 
Während des Tagesordnungspunktes nimmt GR Dr. Seidl ab 19.55 Uhr an der Sitzung teil. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GR Mag. Hülmbauer, GGR Semler, GR Ing. 
Petz (Beilage 2), GGR Kögl, GR DI Schabl, GGR Stachelberger, GR Dr. Seidl, GR 
Gsandtner, GR Tscharnutter, GR Kolar, GGR Reg.-Rat Seidl, GR Trinko und GR Maas-Al 
Sania zu Wort. 
Bgm. Titz bringt den Antrag zur Abstimmung. 
 

Der Antrag wird mit 29 Dafür-Stimmen und 4 Stimmenthaltungen (BL-Staw) mehrheitlich 
angenommen. 
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5.) Änderung der Bezüge der Mitglieder des Gemeinde rates und der Ortsvorsteher – 
Neufassung der Verordnung 
Bgm. Titz ersucht die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und 
der Ortsvorsteher wie folgt zu beschließen: 
§ 1 Der monatliche Bezug des Bürgermeisters wird durch § 15 des NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetzes 1997 geregelt. 
§ 2 Die monatliche Entschädigung des Vizebürgermeisters beträgt 42 % des Bezuges des 
Bürgermeisters. 
§ 3 Den Mitgliedern des Gemeindevorstandes mit Ausnahme des Vizebürgermeisters 
gebührt eine monatliche Entschädigung von 25 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
§ 4 Die monatliche Entschädigung eines Ortsvorstehers beträgt 
für die Katastralgemeinde Altenberg    14 % 
für die Katastralgemeinde Greifenstein     6,125 % 
für die Katastralgemeinde Hintersdorf   10 % 
für die Katastralgemeinde Kirchbach   10 % 
für die Katastralgemeinde Hadersfeld     7 % 
des Bezuges des Bürgermeisters. 
§ 5 Den Mitgliedern des Gemeinderates gebührt eine monatliche Entschädigung in der Höhe 
von 6,75 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
§ 6 Den Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse gebührt eine monatliche Entschädigung 
von 10 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende 
Verordnung des Gemeinderates über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und der 
Ortsvorsteher vom 31. Mai 2010 außer Kraft. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GGR Pillmayer,BA, GR Zeimke, GR Dr. Seidl, 
GR DI Schabl, GGR Stachelberger, GGR Reg.-Rat Seidl, Bgm. Titz, GGR Semler, GR Ing. 
Petz, GR Christian Kraft, Vizebgm. Mag. Fischer, GR Gsandtner, GGR Kögl zu Wort. 
GR Kolar, GGR Semler und GGR Pillmayer,BA stellen den Antrag, den Tagesordnungspunkt 
an den zuständigen Ausschuss zurückzustellen. 
Bgm. Titz bringt den Antrag zur Abstimmung. 
 
Der Antrag wird mit 16 Dafür-Stimmen (SPÖ-Fraktion, FPÖ-Fraktion) und 17 Gegenstimmen 

mehrheitlich abgelehnt. 
 
Bgm. Titz bringt die Verordnung zur Abstimmung. 
 
Der Antrag wird mit 17 Dafür-Stimmen und 16 Gegenstimmen (SPÖ-Fraktion, FPÖ-Fraktion) 

mehrheitlich angenommen. 
 
 
6.) Bestellung Ortsvorsteher für die KG Altenberg u nd für die KG Greifenstein 
Bgm. Titz stellt den Antrag, Paul Kuselbauer als Ortsvorsteher für Greifenstein und  
GR Patrick Trinko als Ortsvorsteher für Altenberg zu bestellen. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GGR Semler und GR Zeimke zu Wort. 
 
Der Antrag wird mit 17 Dafür-Stimmen und 16 Gegenstimmen (SPÖ-Fraktion, FPÖ-Fraktion) 

mehrheitlich angenommen. 
 
 
7.) Resolution gegen den Ausbau von Atomkraftwerken  und gegen die Errichtung 
von Atommüllendlagern in Tschechien  
Bgm. Titz bringt die Resolution “Gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und gegen die 
Errichtung von Atommüllendlagern in Tschechien“ dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis und ersucht die Resolution zu beschließen. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet sich GGR Pillmayer,BA zu Wort. 
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Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
8.) Weiterführung von nextbike – Vereinbarung mit d er Energie- und Umweltagentur-
Betriebs-GmbH NÖ 
Vizebgm. Mag. Fischer berichtet über die Vereinbarung zur Gemeindekooperation mit der 
Energie- und Umweltagentur Betriebs-GmbH Niederösterreich zur Weiterführung von 
nextbike. Der Jahresgemeindebeitrag für das Jahr 2015 beträgt € 1.562,40 inkl. 5% 
Werbeabgabe (brutto). 
Vizebgm. Mag. Fischer ersucht der Vereinbarung zuzustimmen. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GR DI Schabl, Vizebgm. Mag. Fischer, GGR 
Stachelberger und GR Kolar zu Wort. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
9.) Kanalherstellung – Köbering, Altenberg 
Am Köbering in der KG Altenberg gibt es derzeit keine Abwasserentsorgung. Aufgrund 
dessen soll die öffentliche Kanalleitung in diesem Bereich hergestellt werden, dafür liegen  
drei Angebote vor. Die Angebote wurden vom Büro Dipl. Ing. Kurt Pfeiller geprüft und als in 
Ordnung befunden. 
Der Bestbieter ist die Firma Terrag-Asdag mit einem Angebot in Höhe von € 95.908,89 
(netto). 
GGR Semler ersucht den Gemeinderat um Zustimmung der Auftragsvergabe an den 
Bestbieter Fa. Terrag-Asdag.  
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
10.) Abschluss des Förderungsvertrages mit dem BM f ür Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Ko mmunalkredit Public Consulting 
GmbH; Wasserversorgungsanlage, BA 8, Wirtschaftspar k 
Der Förderungsvertrag mit dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting für die WVA,  
Wirtschaftspark, BA 8 soll wie folgt beschlossen werden. 
der vorläufige Fördersatz  15,00 %  
die vorläufigen förderbaren Investitionskosten  € 153.450,--  
davon Investitionskosten Leitungskataster  €     2.833,--  
die vorläufige Pauschale für Einbautenkoordination  €     2.260,-- 
die vorläufige Pauschale für Kataster  €     1.417,--  
GGR Semler ersucht den Gemeinderat um Zustimmung zum vorliegenden Förderungs-
vertrag. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
11.) NÖ Wasserwirtschaftsfond, Annahmeerklärung für  die Zusicherung des NÖ 
WWF, Wasserversorgungsanlage, BA 8, Wirtschaftspark  
GGR Semler berichtet, dass für den BA 8 aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfond bis zur 
Endabrechnung zu den vorläufigen förderbaren Investitionskosten in der Höhe von  
€ 150.617,-- vorläufig 5%, das sind € 7.531,--, gewährt werden. Für die vorläufigen 
Leitungskatasterkosten von € 2.833,-- wird eine Pauschale in Höhe von € 354,-- bewilligt. 
GGR Semler ersucht den Gemeinderat um Zustimmung zur Genehmigung der 
Annahmeerklärung. 
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Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
12.) Abschluss des Förderungsvertrages mit dem BM f ür Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Ko mmunalkredit Public Consulting 
GmbH; Abwasserbeseitigungsanlage, BA 16, Wirtschaft spark  
Entfällt. 
 
 
13.) NÖ Wasserwirtschaftsfond, Annahmeerklärung für  die Zusicherung des NÖ 
WWF, Abwasserbeseitigungsanlage, BA 16, Wirtschafts park 
Entfällt. 
 
 
14.) Löschungserklärung, EZ 144, KG Kirchbach 
Bgm. Titz berichtet, dass beim Grundstück Sterngasse 3, KG Kirchbach, Parz. 9/6 und .123, 
EZ 144, die Reallast der Verpflichtungen gem. P 2 3 Reallastbestellungsurkunde 20.9.1932 
gelöscht werden soll.  
Bgm. Titz ersucht um Zustimmung für die Löschungserklärung. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
15.) Straßenbau – Beschlussfassung Siedlungsstraßen  
GGR Semler berichtet, dass für den geplanten Straßenbau Blochweg (KG Hadersfeld), 
Mohrweg (KG Hintersdorf) und Dammstraße (KG Wördern) drei Angebote vorliegen. Es liegt 
eine Empfehlung von DI Paretta vor.  
Der Bestbieter ist die Firma Strabag AG mit einem Angebot in Höhe von € 75.468,20 (netto) 
GGR Semler ersucht den Gemeinderat um Zustimmung der Auftragsvergabe an den 
Bestbieter Firma Strabag AG. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
16.) Friedhof – Wirtschaftsgebäude - Auftragsvergab en 
Entfällt. 
 
 
17.) Interessensgemeinschaft Florianikapelle; Zusti mmung zur Errichtung einer 
Florianikapelle 
Die Interessensgemeinschaft Florianikapelle und Kapellenweg ersucht um Zustimmung zu 
Errichtung einer Florianikapelle neben dem Feuerwehrhaus St. Andrä-Wördern (Hittnergasse 
– Johannesstatue). Die Interessensgemeinschaft kommt selbst für die Errichtungskosten auf. 
Bgm. Titz ersucht den Gemeinderat um Zustimmung. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GR Trinko und GGR Stachelberger zu Wort. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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.......................................... .......................................... 
Bürgermeister Schriftführerin 

  
  

Für die SPÖ-Fraktion: 
 
 
 
 

Für die ÖVP-Fraktion: 

.......................................... .......................................... 
Gemeinderat 

 
 

Gemeinderat 

Für die Grüne-Fraktion: 
 
 
 

.......................................... 

Für die BLSTAW: 
 
 
 

.......................................... 
Gemeinderat 

 
 

Gemeinderat 

Für die FPÖ-Fraktion: 
 
 
 

.......................................... 
Gemeinderat 

 


